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Während die Geschäftswelt noch lernt, mit den permanenten Veränderungen Schritt zu halten, 
wird bereits das nächste Kapitel geschrieben: Die Auswirkungen von COVID-19 (Coronavirus) 
beeinträchtigen die globalen Lieferketten, stören die Finanzmärkte und erschweren das 
Tagesgeschäft.
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Die wichtigsten unmittelbaren Massnahmen für jedes Unternehmen bestehen 
darin, die Risiken und Szenarien zu identifizieren und zu bewerten, deren 
finanzielle Auswirkungen zu modellieren und die Liquidität bzw. den Spielraum 
anhand einer kurzfristigen Cash-Prognose zu bewerten. Unternehmen sind 
mit einem existenziellen Risiko konfrontiert: Überstehen sie die nächsten Wochen 
nicht, ohne dass ihnen das Geld ausgeht, ist alles andere irrelevant. Das belegen 
die allgemein bekannten Kriegsgeschichten.

Massnahmen

Beobachtungen

	– Fabrikschliessungen in China

	– Steigende Anforderungen an die 
öffentliche Gesundheit

	– Lieferanten berufen sich auf 
höhere Gewalt

	– Zusätzliche Grenzkontrollen  
führen zu Verzögerungen

	– Überlastung der See- und Flug-
häfen; vielbefahrene Seewege 
von Asien nach Europa werden 
gestrichen

	– Verringerte Ausfuhrkapazitäten 
aus China in Verbindung mit 
Preiserhöhungen

	– Arbeitskräftemangel mit Aus
wirkungen auf die Produktivität 
und den Landverkehr

0-4 
Wochen

	– Wichtigste Risiken im Geschäft und in der Lieferkette erkennen

	– Teams zur Steuerung der Krisenreaktion und anschliessenden 
Bewertung der Lieferketten und Stärkung des Risiko
managements mobilisieren

	– Governance-System für eine schnelle Entscheidungsfindung 
sicherstellen

	– Geschäfts- und Finanzszenarien für eine rasche Erholung, 
einen weltweiten Abschwung und eine globale Pandemie  
mit Rezession entwickeln

1-3 
Monate

	– Massnahmen zur Begrenzung der Folgen für Betrieb und  
Lieferketten planen sowie die Auswirkungen auf den See-, 
Luft- und Landverkehr bewerten

	– Kommunikation mit den wichtigsten Kunden und Anspruchs-
gruppen sicherstellen

	– Auswirkungen auf die Einsatzplanung und das Personal
management prüfen und bewerten

	– Sektorspezifische Auswirkungen auf die zeitliche Planung prüfen

4+ 
Monate

	– Flexible und transparente globale Lieferketten aufbauen

	– Digitale Technologien und Prozessautomatisierung verstehen und 
bereitstellen, um die Folgen der Disruption abzuschwächen

	– Verbesserte Risikomanagementverfahren entwickeln und 
implementieren

Zu den Massnahmen unserer Kunden gehören: Notfallplanung und Szenariomodellierung, operatives 
Risikomanagement, Bewertung finanzieller Risiken, Geschäftsresilienz, digitale Transformation sowie  
Risikonmanagement und Transformation der Lieferketten.
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	– Wie können Sie das Vertrauen Ihrer Kunden aufrechterhalten und erfolgreich kommunizieren, 
dass Ihre Produkte/Dienstleistungen nach wie vor gesichert sind?

	– Wie wird sich ein Nachfragerückgang auf Ihre Kostenbasis und Rentabilität auswirken?

	– Kennen Sie die Auswirkungen auf die zeitliche Planung in Ihrem Sektor?

	– Verfügen Sie über die nötigen Ressourcen, um die Anforderungen im Bereich der öffentlichen 
Gesundheit und ähnliche staatliche Anordnungen zu prüfen und deren Einhaltung sicherzustellen?

	– Haben Sie Ihre Verantwortung als Arbeitgeber in Bezug auf die öffentlichen Gesundheits
anforderungen für Arbeitnehmer bewertet?

	– Gibt es staatliche Eindämmungspläne, die sich auf Ihre Lieferkette auswirken könnten?

	– Haben Sie inländische Alternativen für Lieferanten?

	– Wie werden sich ein weiterer Rückgang der Aktienmärkte und eine eingeschränkte Finanzierung 
auf Ihre finanzielle Stabilität auswirken?

	– Wird sich die Erstellung Ihres Jahresabschlusses verzögern? Ist es wahrscheinlich, dass es dadurch 
zu Verzögerungen bei den Bestätigungsvermerken und damit bei Ihrer Marktkommunikation kommt?

	– Haben Sie neben Angebots- und Nachfrageprognosen auch die Geldflüsse, das Working-Capital-
Management und die Bestandsprognosen überprüft und angepasst?

	– Haben Sie Zugang zu ausreichender Finanzierung durch kreditgebende Banken, um mögliche 
Herausforderungen zu bewältigen, und/oder müssen Sie mit Kreditgebern die Refinanzierung 
bzw. Änderung der betroffenen Kreditfazilitäten und Kreditzusagen diskutieren?
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Lieferketten und  
operatives Geschäft
Checkliste

Lieferanten

Logistik

Verträge

Lagerbestände

Kundenbindung 
und -nachfrage

	– Wie bringen Sie die Erwartungen Ihrer Kunden in Erfahrung? Wie können Sie das gewohnte  
Kundenerlebnis in Zukunft gewährleisten?

	– Wie gut kennen Sie Ihre Kunden? Ist es wahrscheinlich, dass Sie Kunden an Konkurrenten/ 
Alternativen verlieren?

	– Wie wird sich ein Rückgang der Verbrauchernachfrage auf Ihre langfristigen Wachstumspläne  
auswirken?

	– Haben Sie Ihre Lagerreichweite bewertet? Müssen Sie den Lagerbestand im Falle von Engpässen 
auf bestimmte Kunden beschränken?

	– Können Sie Ihre Lieferungen in Echtzeit verfolgen, um den Kundenerwartungen besser gerecht  
zu werden?

	– Haben Sie Ihre Verträge mit wichtigen Kunden und Lieferanten auf die Frage nach der Haftung  
im Falle von Versorgungsengpässen überprüft?

	– Wie werden Sie reagieren, wenn sich Lieferanten auf höhere Gewalt berufen?

	– Kennen Sie Ihre Versorgungswege? Haben Sie sich bei Ihren Logistikdienstleistern nach  
möglichen Auswirkungen und Massnahmen zur Begrenzung der Negativfolgen erkundigt?

	– Welche Notfallpläne greifen bei Ihnen, wenn Strecken gestrichen werden?

	– Wissen Sie, wo sich Ihre wichtigsten Lieferanten befinden? Verfügen diese über Notfallpläne,  
um die Versorgungssicherheit zu gewährleisten?
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	– Welche Pflichten zur Unterstützung haben Sie, wenn Ihre Mitarbeitenden im Homeoffice arbeiten?

	– Wenn ihre Mitarbeitenden im Homeoffice arbeiten, wäre die von Ihnen geleistete Unterstützung 
(z. B. Spesenerstattung) steuerpflichtig?

	– Haben Sie bei einem unbeabsichtigt längeren Arbeitsaufenthalt Ihrer Mitarbeitenden in einem 
Land die für beide Seiten geltenden Steuer- und Sozialversicherungspflichten berücksichtigt?

	– Haben Sie bei einem Standortwechsel Ihrer Mitarbeitenden die für den Arbeitgeber geltenden 
Melde- und Einbehaltungspflichten berücksichtigt?

	– Haben Ihre Mitarbeitenden bei unbeabsichtigt längerem Aufenthalt in einem Land das Recht,  
an diesem Standort zu bleiben und zu arbeiten?

	– Haben Ihre Mitarbeitenden bei einem Standortwechsel das Recht, am neuen Standort zu bleiben 
und dort zu arbeiten?

Mitarbeitende
Checkliste
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Geschäftliche Auswirkungen
Checkliste

	– Wie werden sich mögliche Reiseverbote auf die Unternehmensführung und die Steuerung  
durch den Verwaltungsrat auswirken? Verfügen Sie über Technologien zur Förderung der Arbeit  
im Homeoffice?

	– Haben Sie die rechtlichen Aspekte rund um die Dokumentation der zusätzlichen Anforderungen 
zur Erfüllung Ihrer Verpflichtungen in Erfahrung gebracht?

	– Welche Auswirkungen erwarten Sie im Hinblick auf geplante Änderungen im Unternehmen 
(Change Management)? Müssen Projekttermine und Investitionen verschoben werden?  
Welche Folgen ergeben sich daraus für Ihre Strategie?

	– Sind Ihre externen IT-Dienstleister betroffen? Wird sich das auf Ihre SLAs und den  
Systemsupport auswirken?

	– Können Sie mit den vorhandenen Arbeitsplatz-/Kommunikationstechnologien Ihren  
Mobilitätsbedarf reduzieren und Arbeit im Homeoffice fördern?

	– Wie werden Sie mit den Auswirkungen auf Ihre Belegschaft umgehen? Wie können Sie  
die Sicherheit Ihrer Mitarbeitenden gewährleisten und gleichzeitig den Geschäftsbetrieb  
(so gut es geht) aufrechterhalten?

	– Haben Sie die Cyber-, Gesundheits- und Sicherheitsrisiken im Zusammenhang mit der  
Arbeit Ihres Personals im Homeoffice bewertet?

	– Verfügen Sie über einen Kommunikationsplan?

	– Haben Sie mit den jeweiligen Kunden, Mitarbeitenden und Lieferanten kommuniziert?
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